
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 39 Freitag, den 24. September 2021 71. Jahrgang

RECYCLING in Todtnau

Oktober 2021

02.10.	 Grünabfallannahme Todtnau- 
	 berg
11.10.	 Gelber Sack
30.10.	 Grünabfallannahme Todtnau

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig. 

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 
• �Dauernde Wertstoffannahme: Recy-

clinghof in Schönau (Schönenbu-
chen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Die Stadtverwaltung informiert

Passbild-Service fällt 
vorübergehend aus
Der Passbild-Service im Rathaus entfällt 
in der Zeit vom 27. September bis 8. 
Oktober 2021. 
Bitte beachten: Der Bürgerservice ist 
in dieser Zeit nur vormittags für den 
Publikumsverkehr geöffnet.

Schlechtnau

Bürgeraktionstag
2021
Am Samstag, den 9. Oktober 2021 fin-
det der diesjährige Bürgeraktionstag in 
Schlechtnau statt. Wir treffen uns wie 
gewohnt um 8.30 Uhr an der Infotafel. 
In diesem Jahr wollen wir neben der 
Landschaftspflege auch die Reinigung 
der Nebenräume im Gemeindehaus 
durchführen. Auch hier ist ebenfalls 
Treffpunkt um 8.30 Uhr beim Gemein-
dehaus. 
Wir würden uns über eine rege Teil-
nahme sehr freuen. Im Namen des Ort-
schaftsrates Schlechtnau
Sven Behringer, Ortsvorsteher

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 25. September 2021, 

von 10.00 – 12.00 Uhr
Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 2. Oktober 2021, 

von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt Todtnau
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Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				                07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau:	 Verena de la Rey Swardt	  07673/206 (Büro)		 0152 592 20 778 (mobil)
			   Norman Heipel 		   07673/206 (Büro)		 0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann		  Tel.: 07673/ 340 80 93
			   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Die diensthabenden 
Apotheken erfahren Sie 
unter www.aponet.de
oder unter der kosten-
losen Rufnummer 
0800 0022 833 

Apotheken-Bereitschaft
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Treffpunkt Todtnau e. V.

Offene Geschäfte am 
Sonntag

Aktuelle
Corona-Verordnung
Die 11. Corona-Verordnung 
des Landes Baden-Württem-
berg trat zum 16. September 
2021 in Kraft (siehe neben-
stehende Information), dazu 
alle Regelungen in den Über-
sichts-Schemata ab Seite 14.
Bitte informieren Sie sich re-
gelmäßig auch über die …

• Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de
aktuelle Fassung Coro-
na-Verordnung
• Homepage des Landkreises 
Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesre-
gierung
www. baden-wuerttemberg.de

Corona – Hilfsange-
bote in Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• CaDiSo 
   Tel.: 0162 599 26 98
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94

Mit der Impfung haben wir ein wirk-
sames Mittel gegen die Corona-Pande-
mie. Die Lage in den Krankenhäusern 
zeigt, dass geimpfte Menschen zuver-
lässig vor schweren Verläufen geschützt 
sind. Um eine Überlastung des Gesund-
heitssystems durch ungeimpfte Men-
schen zu vermeiden, passt die Landesre-
gierung die Corona-Verordnung an.
Mit einer neuen Corona-Verordnung 
wollen wir sicherstellen, dass es nicht zu 
einer Überlastung des Gesundheitssy-
stems durch COVID-19-Erkrankungen 
kommt. Weil sich noch nicht ausrei-
chend viele Menschen haben impfen 
lassen, droht in den Krankenhäusern 
eine neue Corona-Welle. Dabei zeigt 
sich in den Krankenhäusern: Geimpfte 
Menschen sind gut gegen schwere Ver-
läufe geschützt. Ungeimpfte Menschen 
hingegen sind wesentlich öfter infiziert, 
häufiger schwer krank und müssen öfter 
intensivmedizinisch behandelt werden. 
Etwa 90 Prozent der COVID-Patien-
tinnen und -Patienten in den Kranken-
häusern sind ungeimpfte Menschen.
Die Maßnahmen der neuen Coro-
na-Verordnung sollen ein schnelles An-
steigen von Corona-Fällen vermeiden. 
Es muss vermieden werden, dass Pati-
entinnen und Patienten in den Kliniken 
auf eine Behandlung warten müssen. 
Die neue Verordnung greift dabei die 
Verabredungen von Bundeskanzlerin 
mit den Ministerpräsidentinnen und 
Ministerpräsidenten der Länder auf.
Am 14. September 2021 lag die 7-Ta-
ge-Inzidenz bei den Geimpften bei-

spielsweise bei gerade mal 18,5; bei den 
Ungeimpften war sie mit 205,5 mehr als 
11 mal so hoch. Auch die 28-Tage-Hos-
pitalisierungsinzidenz ist bei den Un-
geimpften mit 28,1 mehr als neun mal so 
hoch wie bei den Geimpften (2,25).

Strengere Regelungen bei abzeichnen-
der Überlastung der Krankenhäuser
Daher passt die Landesregierung die Co-
rona-Verordnung unter diesen Gesichts-
punkten an. Sollte sich eine Überlastung 
des Gesundheitssystems abzeichnen, 
müssen die Regeln für Menschen, die 
sich nicht impfen lassen möchten, ver-
schärft werden. Weitergehende Ein-
schränkungen von geimpften Personen 
lassen sich nicht rechtfertigen. Die neu-
en Regelungen gelten einheitlich in ganz 
Baden-Württemberg.
Dazu richten wir ein dreistufiges System 
ein. In der ersten Stufe (Basisstufe), blei-
ben die bisherigen Regeln mit 3G in 
den meisten Bereichen bestehen. In der 
Warnstufe gibt es dann eine PCR-Test-
pflicht in vielen Bereichen. In der 
Alarmstufe gilt für ungeimpfte Personen 
in einigen Bereichen ein Zutritts- und 
Teilnahmeverbot (2G). 

Alle wichtigen Informationen zu den 
drei Stufen (Basisstufe, Warnstufe, 
Alarmstufe) können Sie den Tableaus 
auf den Seite 14 bis 18 dieser Ausgabe 
entnehmen.

Neue Corona-Verordnung des Landes
Baden-Württemberg ab 16. September 2021 
– neues Dreistufen-System

Der für den kommenden Sonntag ur-
sprünglich vorgesehene Naturparkmarkt 
musste coronabedingt abgesagt werden. 
Als Ersatz für die beliebte Veranstaltung 
öffnen die Todtnauer Einzelhändler von 
13.00 bis 17.00 Uhr ihre Pforten und la-
den zu einem herbstlichen Bummel bei 
hoffentlich schönem Spätsommerwetter 
ein. Für Unterhaltung im Fußgängerbe-
reich sorgen Stelzenläufer, die von 14.00 
bis 16.00 Uhr ihre Kunst darbieten wer-
den, wie hier im Foto bei einer früheren 
Veranstaltung.



 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Sonntag, 26.09.21 
Todtnau: 
10.00    Gottesdienst  

mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 

Schönau: 
18.30   Gottesdienst  
 mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 und Diakonin Rebekka Tetzlaff 
 (Vorstellung der Konfirmanden) 
 
Montag, 27.09.21 
Schönau: 
09.00-11.00   Pfarrbüro 

  
Dienstag, 28.09.21 
Schönau: 
09.00-11.00   Pfarrbüro 
  
Mittwoch, 29.09.21 
Todtnau: 
09.00-11.00   Pfarrbüro 
 

Todtnau/Schönau: 
15.00-16.30  Konfirmanden-Unterricht für die 
   Kirchengemeinden Schönau und  

Todtnau in Schönau 
 
 

Donnerstag, 30.09.21 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro 
 
 

 
Wort der Woche     „Ich mach ein Lied aus Stille … 
 
Und aus Septemberlicht.  
Das Schweigen einer Grille  
Geht ein in mein Gedicht. 
 
Der See und die Libelle.  
Das Vogelbeerenrot.  
Die Arbeit einer Quelle.  
Der Herbstgeruch von Brot. 
 
Der Bäume Tod und Träne.  
Der schwarze Rabenschrei.  
Der Orgelflug der Schwäne.  
Was es auch immer sei. 
 
Das über uns die Räume  
Aufreißt und riesig macht  
Und fällt in unsre Träume  
In einer finstren Nacht. 
 
Ich mach ein Lied aus Stille.  
Ich mach ein Lied aus Licht.  
So geh ich in den Winter.  
Und so vergeh ich nicht. 
                              Strittmatter, Eva 1973 
 
Herbst – Stille, Licht, Räume, die sich öffnen, vertraute Düfte, gesegnetes Leben,  
Ihre Ruth Schwald 
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Samstag, 02.10.21 
Todtnau: 
10.00-12.00  Entdeckerkiste 
 Unterwegs auf Jesu Spuren 1 
 
Sonntag, 03.10.21 
An diesem Tag finden in Todtnau und Schönau keine 
Gottesdienste statt. Sie sind jedoch herzlich dazu 
eingeladen, den ökumenischen Gottesdienst zum 
Biosphärengebietsfest um 9.30 Uhr in der kath. Kirche 
Schönau zu besuchen. 
Pfarrer Löffler und Pfarrerin Würzberg werden den 
Gottesdienst gestalten. 
 

 
Aktuelles  

 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie herzlich: 
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“ 

1. Joh 5,4c 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT  

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 24.09.21 – Hl. Rupert und Hl. Virgil 
18.25 Schönau: Rosenkranz  
19.00 Schönau: Hl. Messe anschl. Anbetung      
              für: 3. Gedenken Manfred Gerspacher;  
 3. Gedenken Hilda und Alois Diewald; Hildegard  
 Kemmler und verstorbene Angehörige;  
           Ottmar Stemmle; Edwin Laile und verstorbene  
 Angehörige;  Verstorbene der Familien  
 Steinebrunner/Drossler/Knobel 
 
Samstag, 25.09.21 – Hl. Niklaus von Flüe   
14.00 Muggenbrunn: Trauung des Brautpaares 
 Corinna Heitz und Florian Wunderle 
18.30 Todtnau: Vorabendmesse  
 für: die Lebenden und Verstorbenen der  
 Schulkameraden des Jahrganges 1950 
 

Sonntag, 26.09.21 – 26. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Wieden: Hl. Messe  
 für: Josef Lais; für Verstorbene der Familien Lais- 
 Laile; Bruno Behringer und verstorbene  
 Angehörige 
10.00 Geschwend: Hl. Messe (F)  
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 mit Einführung neuer Ministranten und  
 Verabschiedung ehemaliger Minis 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
11.30 Schönau:  Tauffeier  
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
 
ðð An diesem Wochenende findet in allen hl. Messen 
die große CARITAS-Kollekte statt. 
Am 26. September findet der Caritas-Sonntag statt. Bei 
Gottesdiensten, Festen und Aktionen machen die 
Gläubigen deutlich, wofür die Caritas steht: Not sehen und 
handeln. Die Caritas rückt an diesem Tag die Menschen 
in den Mittelpunkt der öffentlichen Wahrnehmung, für die 
sie sich in ihrer Kampagne stark macht. 
 
Montag, 27.09.21 – Hl. Vinzenz von Paul 
18.30 Schönau: Rosenkranz 
 
Dienstag, 28.09.21 – Hl. Lioba, Hl. Wenzel,  
Hl. Lorenzo Ruiz und Gefährten 
09.30 Schönau:  Hl. Messe für die armen Seelen  
18.30 Schönau: Rosenkranz 
 
Mittwoch, 29.09.21 – Fest der Erzengel  Gabriel 
und Rafael 
18.30 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 für: Adolf u. Frieda Wunderle und verstorbene  
 Angehörige; Otto Kunz und Karl Albrecht sowie  
 Angehörige; für die armen Seelen 
 
Donnerstag, 30.09.21 – Hl. Hieronymus / 
Gebetstag um geistliche Berufungen 
18.30 Schönau: Rosenkranz  
18.30 Wieden:  Rosenkranz  
19.00 Wieden: Hl. Messe anschl. Anbetung 
 mit Opfer für das Kinderheim Betlehem   
 für: Veronika Muckenhirn; Hugo, Gisela und  
 Waltraud Gutmann;  zu Ehren des Hl. Geistes 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
       
Freitag, 01.10.21 – Hl. Theresia vom Kinde Jesus 
/ Herz-Jesu-Freitag 
ab 08.30 Uhr Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit 
18.25 Schönau: Rosenkranz  
19.00 Schönau: Herz-Jesu-Amt (F)  
  anschl. Anbetung 

 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
für: 2. Gedenken Ida Steinebrunner; 2. Gedenken 
Lotte Marterer; 2. Gedenken Gisela Schelshorn; 
Agnes Behringer; Jahrtag Gertrud Marx 

19.00 Todtnau: Herz-Jesu-Amt  
 mit Aussetzung und sakramentalem Segen 
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 
 
 

 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
E-Mail:   rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
 
 



Samstag, 02.10.21 – Hl. Schutzengel   
14.00 Wieden: Trauung mit Brautamt 
 des Brautpaares Fabian und Ramona Behringer 
18.30 Todtnau: Vorabendmesse (F) 
 mit Segnung der Erntegaben 
 für: Jahrtag Hildegard Mühl; Jahrtag Artur Kenk;  
 verstorbene Angehörige der Familien Kenk –  
 Brender; Hubert Hinteregger 
18.30 Todtnauberg: Vorabendmesse 
 mit Segnung der Erntegaben 
 für: 3. Gedenken Maria Rotzinger;  
 Luise Wißler und Edith Kleinert; 
 Reiner, Andreas und Erich Schneider 
 
Sonntag, 03.10.21  Erntedankfest  / Tag der 
Deutschen Einheit 
09.30 Schönau: Ökumenischer Gottesdienst 
  zum Biosphärenfest 
10.00 Wieden: Hl. Messe (F)  
 mit Segnung der Erntegaben  
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
18.30 Todtnau:  Andacht mit Frau Bauer – 
 unter Mitgestaltung der kfd-Todtnau 
 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
 

 
Gottesackerkapelle in Todtnau (Foto: Steffen Rees) 

 
Fortsetzung der Reihe zu den Kapellen in unserer 
Seelsorgeeinheit: 
 
Die Gottesackerkapelle in Todtnau 
In dem 1812 angelegten Friedhof der Stadt Todtnau wurde 
1857 eine neugotische Friedhofskapelle errichtet.  Der 
Kapellenbau und die entsprechende Einrichtung wurden 
durch eine Stiftung von Maria Benitz und weitere Spenden 
aus der Bevölkerung ermöglicht. An die genannte 
Wohltäterin erinnert heute noch die erhalten gebliebene 
stilvolle Grabtafel. Durch die Grabinschrift erfährt man, 
dass Maria Benitz unmittelbar nach dem Bau gestorben ist 
und die Glocke erstmals zu ihrem Begräbnis läutete. Einen 
eigenen Patron hatte die Kapelle nie. Nach dem großen 
Stadtbrand 1876 diente die Friedhofskapelle bis zum 
Neubau der Pfarrkirche als Notkirche, die man damals mit 
einem hölzernen Erweiterungsbau versah.  
Nach dem Bau der Einsegnungshalle dachte man 
zunächst an den Abriss der Kapelle, da aber viele aus der 
Bevölkerung dem Spendenaufruf von Pfarrer Ruby 
folgten, konnte das Kleinod erhalten werden. Die Kapelle 
ist bis heute im Besitz der Kath. Kirchengemeinde. 

Der Rechteckbau hat einen geosteten Chor, gebildet aus 
drei Seiten  eines Achtecks. Über dem Eingang erhebt sich 
auf Satteldach ein quadratischer Dachreiter mit 
Pyramidenturm, der eine Glocke beherbergt. Die zwei 
Fenster an den beiden Längswänden schließen 
spitzbogig. 
Das Altarbild wurde von Dominik Weber 1857 geschaffen 
und zeigt den auferstandenen Herrn. Der  geschnitzte 
Kreuzweg kam 1936 dazu. Außerdem zieren ein kleines 
Louis XVI.-Wandkreuz und eine hölzerne Madonna den 
Innenraum.  
 
Caritassammlung 2021 – Hier und jetzt helfen 
Die Caritas-Haus- und Straßensammlung 2021 findet vom 
19. – 26. September statt. Das Leitwort ist „Hier und jetzt 
helfen.“ Ein Drittel der Sammelgelder bleibt in unserer  
Pfarrgemeinde und dient dazu, hilfsbedürftigen Menschen 
beizustehen oder Menschen zu unterstützen, die eine 
besondere Belastung zu tragen haben. Ein Drittel der 
Sammlungsmittel steht dem Caritasverband Lörrach zur 
Verfügung, und ein Drittel wird an den Caritasverband für 
die Erzdiözese Freiburg e.V. weitergeleitet. Wir werden 
die eingegangenen Spenden sorgfältig verwalten. 
 
Probentermine für die Firmung 2021: 
Schönau:  Montag, 04.10.21 – 18.30 Uhr 
Todtnau: Dienstag, 05.10.21 – 18.30 Uhr 
 
Zum Monat September  
In der kath. Tradition gilt der Monat September als 
Engelmonat. Am 29. September wird das Fest der 
Erzengel Michael, Gabriel und Raphael gefeiert. Engel 
sind nach kath. Lehre geistige Geschöpfe Gottes, die 
Verstand und Willen haben. Sie sind nicht körperlich, nicht 
sterblich und für gewöhnlich nicht sichtbar. Sie leben 
ständig in der Gegenwart Gottes und vermitteln den 
Menschen Gottes Willen und Gottes Schutz. Wir können 
mit den Engeln in Beziehung treten, indem wir sie um Hilfe 
anrufen und sie um Fürsprache bei Gott bitten.   
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Wem es wegen Krankheit, Alter oder Gehbehinderung 
nicht möglich ist, die Gottesdienste in der Kirche zu 
besuchen, kann gerne daheim die hl. Kommunion 
empfangen. Am Herz-Jesu-Freitag (= 1. Freitag im Monat) 
gibt es das Angebot der Hauskommunion Die nächste 
Hauskommunion findet am Freitag, 1. Oktober 2021 ab 
8.30 Uhr statt. Wer die Hauskommunion wünscht und 
dieses Angebot bisher nicht in Anspruch nahm, kann sich 
gerne im Pfarramt melden.  
 
Weihe von Andachtsgegenständen 
Äußere Zeichen wie ein Kreuz, ein Rosenkranz, ein 
Marienbild, eine Kerze usw. sind Ausdruck des Glaubens 
und helfen uns, im Gebet die Nähe Gottes zu erfahren. 
Daher ist es auch sehr sinnvoll, solche Gegenstände an 
andere zu verschenken. Wer Andachtsgegenstände 
weihen lassen möchte, kann dies gerne tun. Am besten 
meldet man sich nach dem Gottesdienst in der Sakristei 
oder im Pfarrhaus.   
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Aktuelles aus den Gemeinden  
 

 
 
 
 
 

 
Gebet um geistliche Berufe 
Wir laden am monatlichen Gebetstag um geistliche Berufe 
(= 1. Donnerstag im Monat) im Anschluss an den 
Rosenkranz ein zum Gebet um geistliche Berufe. Getreu 
dem Wort Jesu „Bitte den Herrn um Arbeiter für seine 
Ernte“ beten wir um geistliche Berufe für unsere Zeit und 
schließen auch alle Priester und Ordensleute ein, die aus 
unserer Pfarrei Seelsorgeeinheit hervorgegangen sind. 
 
Erntedankfest in Schönau 
In diesem Jahr findet in Schönau am Erntedanksonntag 
das Biosphärenfest statt. Aus diesem Grund feiern wir 
einen ökumenischen Gottesdienst bereits  um 9.30 Uhr in 
der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt.  
Das Gemeindeteam trifft sich am Samstag, 2. Oktober um 
16.00 Uhr zum Aufbau des Erntealtares in der Pfarrkirche.  
 

 
 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Todtnau 
Bitte beachten: Das Pfarrbüro Todtnau ist in der Zeit vom 
27. September bis einschließlich 2. Oktober 2021wegen 
Fortbildung nicht besetzt. 
 
Erntedank  in Todtnau 
Wir feiern das Erntedankfest in der Vorabendmesse am 
Samstag, den 2. Oktober 2021 um 18.30 Uhr und freuen 
uns, wenn Erntegaben / Erntekörbchen aus der Gemeinde 
den Erntedankaltar ergänzend zieren.    
     
 

 
 
Ministrantenplan:  
So.  26.09.21:   Gruppe 3 
Do. 30.09.21: Gruppe 4 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Todtnauberg 
Das Pfarrbüro in Todtnauberg bleibt am Montag, 27.09.21 
geschlossen.  
 
Ministrantenplan: 
Do. 30.9.21:  Florian, Adam 
Sa. 02.10.21: Nela, Karlotta, Josefine, Jara 
 
Neues von den Minis Todtnauberg 
In den Sommerferien organisierten zwei Ministranten aus 
Todtnauberg ein Treffen für alle Todtnauberger Minis. Wir 
trafen uns am Nachmittag, spielten Spiele und am Abend 
kochten wir alle zusammen im Pfarrsaal. Es war ein 
gelungener Tag, und alle hatten eine Menge Spaß. 
Besonderer Dank geht an Miriam und Florian für die 
Organisation.  
 
Abgabetermin Kirchenseite 2021  
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 40 (11.10.-
17.10.21) ist Donnerstag, 30.09.21 um 11.00 Uhr 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau oder Schönau) oder per E-
Mail an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
E-Mail: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 09.30 – 11.30 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkran-
ke trifft sich am heutigen Freitag, den 
24.  September 2021 um 19.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindesaal in Todt-
nau. Kontakttelefon 07673/7844.

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Und stellt euch nicht dieser Welt 
gleich, sondern verändert euch 
durch die Erneuerung eurer Gesin-
nung, damit ihr prüfen könnt, was 
der gute, wohlgefällige und voll-
kommene Wille Gottes ist.
Römer 12.2

Sonntag, 26. September 2021
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 30. September 2021
17.00 Uhr Bibelabend auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Wegen der nötigen Infektions-
schutzmaßnahmen, bitten wir um 
einen Anruf oder eine E-Mail, 
wenn Sie kommen möchten, damit 
wir einen Sitzplan mit dem rich-
tigen Abstand organisieren können.  
Bringen Sie bitte eine Schutzmas-
ke, und wenn möglich, eine eigene 
Bibel mit.
Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld.

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – ein willkommener

Farbtupfer im Alltag
Meiner Genaration sind  Wörter wie Po-
litbarometer oder ein Wahl-O-Mat nicht 
geläufig und eher suspekt – geschweige 
denn ein Debat-O-Meter. Mit Stimmen-
könig bzw. Stimmenkönigin können wir 
schon eher etwa anfangen, obwohl das 
Wort König in einer Demokratie auch 
seltsam klingt. Etwas anderes gefällt mir 
persönlich aber sehr gut: Anders als in 
unserer Jugend gibt es heute eine poli-
titsche Buntheit und damit eine Vielfalt 
an Ideen und Gedanken. Solange wir 
uns gegenseitig achten, können wir dies 

auch gelten lassen, denn es beflügelt uns 
zu einer gerechteren und solidarischen 
Gesellschaft. Unsere Wertschätzung und 
persönliche Verantwortung drücken wir 
auch dadurch aus, dass wir zur Wahl ge-
hen. Eine funktionierende Demokratie 
gibt es nur durch die Mitverantwortung 
aller Bürger. Und denken wir daran, 
nicht alle Menschen haben dieses Pri-
vileg, durch Wahl ihre eigene Zukunft 
mitgestalten zu dürfen.
Mitgestalten können wir auch unseren 
Lebensabend. Die Wahl heißt: einsam 
oder gemeinsam. Durchbrechen wir das 
tägliche Einerlei mit einem wöchent-
lichen Farbtupfer: dem Mittagstisch. 
Wer will, ist immer herzlich eingeladen, 
Kostenpunkt 10,00 Euro für ein kom-
plettes Menue. Hier sei ganz klar ge-
sagt, dass dies ohne die soziale Haltung 
und das Engagement all unserer Gast-
wirt-Familien nicht möglich wäre. Ge-
lebte Beziehungen brauchen feste Zeiten 
und vertraute Orte. Und noch etwas: 
Niemand muss aus finanziellen Grün-
den auf den wöchentlichen Mittagstisch 
verzichten. Haben sie auch diesbezüg-

lich Vertrauen. Wo nötig, wird dies in 
jedem Fall diskret erledigt. Es gibt also 
wirklich keinen Grund, sich von der im 
Alter so notwendigen Buntheit auszu-
schließen. Kommen Sie mit,  denn auch 
unsere Gemeinschaft benötigt jeden 
Farbtupfer. Eine dringende Bitte: Alle 
Teilnehmer sollten geimpft sein! 
Unseren Jahresausflug machten wir 
nach Hofsgrund. Wir fuhren vorbei an 
den wetterfesten Windbuchen auf dem 
herrlichen Schauinsland, die – verwit-
tert durch die Jahre und trotzdem stand-
haft – manches mit uns gemeinsam ha-
ben.  In Hofsgrund im Gasthaus „Hof “ 
bei Herbert und Geli Binder wurden wir 
dann willkommen geheißen und reich-
lich verwöhnt. Ganz lieben Dank für den 
wohlschmeckenden Mittagstisch. Ein 
wunderschöner Ausflug, lieben Dank!
Nun freuen wir uns auf den nächsten 
Mittaagstisch am
 

Dienstag, den 28. September 2021
um 12.00 Uhr im „Landgasthaus 

Kurz“  in Brandenberg
 
Anmeldung bitte bei Bärbel Strempel 
(Tel. 8933), Inge Walleser (Tel. 9925118), 
Berta Kunzelmann (Tel. 204), Elsa Diet-
sche (Tel. 1361), Frieda Ortlieb (Tel. 
1573), Ingrid Lais (Tel. 9997470), Helga 
Korhammer (Tel. 673), Erika Haller (Tel. 
1202) und Sophia Bauer (Tel. 468).
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VdK Ortsverband Todtnau-Schönau

Friedrich Busse doppelt geehrt – Ehrenvorsitz 
und Ehrenmitgliedschaft

In einer coronakonformen Feierstunde 
in kleinem Kreis wurde kürzlich dem 
langjährigen ersten Vorsitzenden des 
VdK Ortsverbandes Todtnau-Schönau 
Friedrich Busse eine doppelte Ehrung 
zuteil. Durch Beschluss des Vorstandes 
des VdK OV Todtnau-Schönau wurde 
Busse zu dessen Ehrenvorsitzenden er-
nannt, und gleichzeitig erhielt er vom 
VdK Landesverband Baden-Württem-
berg die Urkunde zum Ehrenmitglied 
im Sozialverband VdK.
Friedrich Busse hat den VdK OV Todt-
nau seit dem Jahr 2001 und nach der 
Fusionierung  mit dem VdK OV Schö-

nau 2009 zum VdK OV Todtnau-Schö-
nau als erster Vorsitzender bis zum Jahr 
2020 mit großem Engagement erfolg-
reich geleitet. Dafür gebühre ihm hohe 
Anerkennung, so der kommissarische 
erste Vorsitzende Horst Stiegeler in sei-
ner Dankesrede an Friedrich Busse. Die 
anwesenden Vorstandsmitglieder gratu-
lierten dem Geehrten und sprachen ihm 
Dank für die immer vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit aus.

Friedrich Busse wurde für sein herausra-
gendes Engagement für den VdK geehrt 

Grundschule Oberes Wiesental

Die Einschulung - von Zebraherden und Piratenscharen
Die neuen Erst-
klässler der Grund-
schule Oberes 
Wiesental wurden 
von ihren „großen“ Paten gebührend 
begrüßt. Die Vierklässler spielten jeweils 
um 9.00 Uhr für die Klasse 1a und um 
11.00 Uhr für die Klasse 1b das tolle 
Theaterstück „Annabell und der Mond-
mann“. Nach dem Auftritt wurde erst die 
Gruppe der Zebraklasse (1a) zurück zur 
Schule begleitet. Nach der zweiten Auf-
führung für die Piratenklasse durften 
auch die Kinder der neuen 1b ihre erste 
Schulstunde erleben. 

Musikschule Oberes Wiesental

Instrumentenkarussell ab November
Im November startet ein neuer Kurs In-
strumentenkarussell an der Musikschule 
Oberes Wiesental. Das Instrumenten-
karussell dient als Orientierungshilfe 
bei der   Instrumentenwahl. Mitmachen 
können Kinder ab 6 Jahren. Sie erhal-
ten 9 Monate lang Gruppenunterricht 
in folgenden Fächern: Klavier, Gitarre, 
Klarinette, Querflöte, Cello, Violine, 
Blockflöte, Keyboard, Akkordeon und 
Schlagzeug.
Der Unterricht erfolgt auf sehr spiele-
rische Weise (Improvisation, Klang-
geschichten, Bewegung etc.) Die Kin-
der brauchen kein eigenes Instrument 

zu Hause zu haben, die Musikschule 
stellt in der Unterrichtszeit die Instru-
mente. Der Unterricht findet teilweise 
im Haus des Gastes in Todtnau und der 
Buchenbrandschule Schönau statt. Die 
Unterrichte finden abhängig von den 
Unterrichtszeiten der jeweiligen Lehrer 
monatsweise an verschiedenen Tagen 
statt.
Die Unterrichtsgebühren betragen mo-
natlich 25,00 €.
Für Kinder, die nicht aus den Gemein-
den Todtnau, Schönau, Utzenfeld und 
Wembach stammen: 32,50 €.

Mehr Infos und Anmeldung unter
Musikschule Oberes Wiesental

Tel. 07671 515
Montag 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch und Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: 

musikschule-obereswiesental@t-online.de
www.musikschule-obereswiesental.de
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Wir sind unter der Rufnummer 
07652/1206-8520 telefonisch 
erreichbar. Ihr Team der Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH, 
Tourist-Information Bergwelt 
Todtnau

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich)
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Glasbläserei Todtnauberg
Dienstag – Freitag
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. Bitte nur 
mit telefonischer Voranmeldung und 
Terminvereinbarung, bitte Mundschutz 
mitbringen und Abstand einhalten.

Bürstenmuseum Todtnau
Mittwoch und Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Das Bürstenmuseum wurde im Septem-
ber 2020 eröffnet. Der Eintritt ist kosten-
los. Ganz nach dem Motto „hets dr gfalle 
- zahl was de magsch und kannsch“, ist 
der Kulturverein für eine finanzielle Un-
terstützung dankbar.

Berggasthaus Präger Böden
Klettersteige – ein tolles Ferienerlebnis 
Freitags um 10.00 Uhr nach Absprache 
auch täglich möglich
Die Idee, einen Klettersteig zu gehen, 
beschäftigt Sie schon länger? Sie wollen 
herausfinden, ob das etwas für Sie ist? 
Auch für die Jugend ist Klettern eine be-
sondere „Bewegungserfahrung“. 
Klettersteig-Begehung und Ausbildung 
mit Bergführer am Todtnauer Klet-
tersteig – ein kleiner Einstieg ins große 
Abenteuer! Wir führen jeden Tag nach 
Absprache und Anmeldung. Abholung 
vom Hotel oder Gästehaus möglich. 
Preise auf Anfrage, Tel. 07671/999550

Täglich nach Absprache
Todtnau-Präg
Kletterscheune Präger Böden
Klein aber fein, für jung und älter, nicht 
nur für einen Schlechtwettertag. In un-
serer Kletterscheune gibt es auf kleinem 
Raum eine Vielzahl an Möglichkeiten. 
Klettern ist ein ganzheitliches und funk-
tionelles Training für alle Altersgrup-
pen. Teilnehmen darf jeder ab dem 6. 
Lebensjahr. Klettern macht Spaß und ist 
ein tolles Gruppenerlebnis. Und es ist an 
jedem Tag möglich (nach Absprache). 
Gestellt werden: Kletterschuhe, Kletter-
gurt, Helm, Karabiner, Abseilachter. Die 
Umlenkungen sind mit Toprope-Seilen 
ausgestattet. Zwischenhacken vorhan-
den. Slackline geringe Höhe, Rüttelbrett, 
Klimmzugstange und Kraftstation. Eine 
Leseecke ist vorhanden.
Ab August Schlafsackübernachtung in 
der Halle möglich (mit Anmeldung), 
Preise auf Anfrage, Anmeldung unter 
07671/999550

Täglich
Todtnau-Todtnauberg – Bergladen 
Saisonabhängiger Straßenverkauf regio-
naler Produkte in Selbstbedienung und 
mit Vertrauenskasse

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

 
Dienstag und Donnerstag
jeweils 10.00 – 12.00 Uhr
Vital Parcours Action in Todtnauberg
Kommt in der Tourist Info vorbei 
und holt euch eure Laufzettel ab. Mit 
der vollständig ausgefüllten Laufkar-
te dann eine Urkunde, Medaille und 
ein Geschenk erhalten. Nutzung der 
Geräte auf eigene Verantwortung.  

 	Täglich 9.00 – 17.00Uhr
	 Stadtrally durch Todtnau
	 Holt euch in der Tourist-Info eu- 
	 ren Flyer für die Stadtrally ab  
	 und geht auf Tour  

Geschenk gesucht?
Bestimmt finden Sie etwas Passendes 
für Ihre Lieben in unserem Sortiment! 
Schauen Sie herein!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Neues aus dem Hochschwarz-
wald – für Gastgeber

Möchten Sie gerne Gastgeber werden 
oder sind Sie es bereits? Dann schau-
en Sie bei uns herein! Alle Infos und 
Möglichkeiten für Sie als Gastgeber im 
Hochschwarzwald finden Sie unter:
hochschwarzwald.de/gastgeberlounge

Wir sind für Sie da! 
Öffnungszeiten im September
Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag 		        10.00 – 12.00 Uhr
Sonntag 		        10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag 		        10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei 	
geschlossen			       

Für unsere kleinen Besucher
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Aktuelle Teilnahmebedingungen wäh-
rend der Corona-Pandemie:
• Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! So-
fern der Teilnehmer weder als genesen 
noch als geimpft gilt, muss er einen ne-
gativen Corona-Schnelltest vorweisen, 
der nicht älter als 24 Stunden ist.
• Eine Anmeldung ist erforderlich 
(auch online möglich)!
• Den Anweisungen des Wanderfüh-
rers ist Folge zu leisten!
• Bitte bringen Sie eine medizinische 
Maske oder eine FFP2-Maske für en-
gere Weg-Passagen oder Linienbus-
fahrten mit!
Diese Maßnahmen erfolgen zum 
Schutz der Gesundheit und Sicher-
heit aller Bürger sowie auf Anordnung 
(CoronaVO). Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

MOUNTAINMAN Schwarzwald am 
25.09.2021 musste leider abgesagt wer-
den. Es gibt jedoch eine Auftaktveran-
staltung für 2022 mit einem Commu-
nityTrail am Samstag, 25.09. 2021
Todtnau-Todtnauberg Kurhaus
Kurhausstraße 18
Treffpunkt: 10.00 Uhr
Start: ca 11.00 Uhr, Ende: 15.00 Uhr 

Parkmöglichkeiten
- Kurhaus Todtnauberg
- Wanderparkplatz Radschert
- Seitenstreifenparkplätze vor Ortsein-
fahrt 
-  im Ort Todtnauberg verteilt 

Veranstaltung mit Deutschlands höch-
sten Natur-Wasserfall und Wolfs-
schlucht-Hochschwarzwald-Trail:
Wir treffen uns um 10.00 Uhr am Kur-
haus in Todtnauberg. Wer möchte, trinkt 
noch eine Kleinigkeit. Wir stellen euch 
Wasser/Iso/Tee oder Kaffee kostenlos 
zur Verfügung. Ihr habt hier zudem die 
Möglichkeit, die neuesten Schuhmodelle 
von On kostenlos zu testen. Probiert das 
aus.
Highlight: Wir laufen am Todtnauer 
Wasserfall. Der vollständig naturbela-
ssene Wasserfall steht seit Juni 1987 
unter Denkmalschutz und gehört zu 
den zehn schönsten Naturdenkmälern 
in Deutschland. Das ist echt ein sehr 
cooles Erlebnis. Anschließend geht es 
durch die Wolfsschlucht und danach bei 
der S-Strecke idyllisch zurück. Bei der 
M-Strecke geht es weiter auf Strecken 
mit Blicken zum Feldberg, vorbei an der 
größten Baumliege der Welt bis zur Nor-
dic Arena Notschrei und zur Schaukel 
für Verliebte.

2 Gruppen
– M-Strecke: 25 km/900 Hm 
Für Trailrunner, keine Hiker
– S-Strecke: ca. 12 km/500 Hm
Für Trailrunner oder Hiker

Teilnahmegebühr: 10,00 €

Hinweis – Dies ist der Auftakt für ei-
nen MOUNTAINMAN Hills Event im 
Oktober 2022. So könnt ihr schon mal 
in die Trails reinschnuppern. Wir laufen 
entweder in Gruppen oder jeder für sich 
alleine. Die Strecken sind markiert.

Samstag, 25.09.2021
Samstag, 02.10.2021
10.00 – 13.00 Uhr 
Todtnau – In der Kandermatt beim 
Sportplatz 
Geführte E-Bike Tour mit Sport Lehr 
Erleben Sie auf dieser Tour die Einzigar-
tigkeit der Bergwelt Todtnau. Viele wun-
derschöne Orte und die schwarzwaldty-
pische Schönheit entdecken Sie hierbei 
mit dem E-Bike völlig entspannt.
Wegbeschreibung – Startpunkt der Tour 
ist direkt beim Bike-Verleih (Kander-
matt). Von dort aus führt die Strecke 
in die Stadtmitte von Todtnau, an der 
katholischen Pfarrkirche vorbei und 
weiter zum Todtnauer Wasserfall. Von 
dort in Richtung Aftersteg und paral-
lel zum Langbach nach Muggenbrunn. 
In Muggenbrunn quert die Strecke die 
L126, führt das Holzschlagbachtal hi-
nauf, am Radschert vorbei und weiter 
zur längsten Baumliege am Stübenwa-
sengipfel. Über den Speichersee und die 
Hämmerlehütte geht es weiter zur Ka-
pelle, oberhalb von Todtnauberg. Von 
dort über den Spechtsboden hinab zum 
Schwert oberhalb von Todtnau. Durch 
die Ortsmitte von Todtnau geht es dann 
wieder zurück zum Ausgangspunkt. 
Strecke: 22 km, Dauer: 2,5-3 Std., Ko-
sten: 39,00 € pro Person, Aufzahlung mit 
Hochschwarzwald Card 15,00 € (inkl. 
E-Bike-Verleih), Anmerkung: Mindest-
teilnehmerzahl 3 Personen, maximal 
10 Personen, Mindestalter: 16 Jahre, 
Schwierigkeitsgrad: mittel

Auch in diesem Jahr bieten wir Ende 
September wieder die alljährliche Wan-
der-Erlebnis-Woche an. Hierzu sind 
Urlauber, aber auch Einheimische recht 
herzlich eingeladen! 

Unser Wanderprogramm umfasst eine 
abwechslungs- und erlebnisreiche Wan-
derwoche mit vielen tollen Erlebnissen. 
Den Teilnehmern werden nicht nur 
die landschaftlichen Höhepunkte des 
Hochschwarzwaldes gezeigt, sondern 
auch Geschichte und Tradition näher 
gebracht. Lassen Sie sich von unseren 
tollen Highlights überraschen!
Sie können die Wanderwoche als kom-
plettes Erlebnispaket buchen oder jede 
Wanderung einzeln. Paketbucher be-
zahlen statt 102,00 € nur 89,00 €. Als 
Paketbucher erhalten Sie zusätzlich ein 
Willkommens- und Abschiedsgeschenk 
sowie eine Wanderurkunde. Ebenso er-
halten Paketbucher 50% Rabatt für den 
Wellnessbereich-Eintritt im Waldhotel 
am Notschreipass****.
Eine ausführliche Übersicht über das 
diesjährige Programm finden Sie auf 
dem ausliegenden Flyer zur Wander-Er-
lebnis-Woche in unseren Tourist-In-
formationen oder unter www.hoch-
schwarzwald.de.

Sonntag, 26.09.2021
15.30 – 18.30 Uhr 
Todtnau  – Rathausgarten
Wander-Erlebnis-Woche: Abendwan-
derung zum Todtnauer Wasserfall 
Die Wanderung führt uns von der Stadt 
Todtnau hinauf zur wohl bekanntesten 
Sehenswürdigkeit der Bergwelt: Der 
Todtnauer Wasserfall stürzt in Aftersteg 
rund 97 Meter in die Tiefe und ist ein 
absolutes Highlight. Anschließend wan-
dern wir wieder zurück. Strecke: 6 km, 
Höhenmeter: 210 Hm, Kostenbeitrag: 
5,00 €
 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 3. Okt. 2021

▶

26.09.2021 – 01.10.2021
Wander-Erlebnis-Woche
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 3. Okt. 2021

Aktuelle Teilnahmebedingungen wäh-
rend der Corona-Pandemie:
• Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! So-
fern der Teilnehmer weder als genesen 
noch als geimpft gilt, muss er einen ne-
gativen Corona-Schnelltest vorweisen, 
der nicht älter als 24 Stunden ist.
• Eine Anmeldung ist erforderlich 
(auch online möglich)!
• Den Anweisungen des Wanderfüh-
rers ist Folge zu leisten!
• Bitte bringen Sie eine medizinische 
Maske oder eine FFP2-Maske für en-
gere Weg-Passagen oder Linienbus-
fahrten mit!
Diese Maßnahmen erfolgen zum 
Schutz der Gesundheit und Sicher-
heit aller Bürger sowie auf Anordnung 
(CoronaVO). Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Montag, 27.09.2021
10.00 – 16.30 Uhr 
Todtnau  – Haus des Gastes 
Wander-Erlebnis-Woche: Aussichts-
reiche Wanderung mit Rodelspaß 
Gemeinsam fahren wir mit dem Bus 
zum Hebelhof auf den Feldberg hinauf 
(bitte KONUS-Gästekarte mitbringen). 
Von hier wandern wir auf das Herzo-
genhorn hinauf, dem zweithöchsten 
Berg des Schwarzwaldes und genießen 
den Panoramablick. Bei klarer Sicht 
reicht uns der Blick bis zu den Alpen. 
Über das Bernauer Kreuz gelangen wir 
zur Gisibodenalm. Weiter führt uns die 
Wanderung über den Hasenhornturm, 
von dem wir eine grandiose Aussicht 
über die umliegenden Schwarzwaldgip-
fel haben, zur Bergstation der Hasen-
horn-Seilbahn. Hier kehren wir zum 
Abschluss im Berggasthaus Hasenhorn 
ein (Einkehr zahlt jeder selbst). An-
schließend können wir wählen wie wir 
in das Tal gelangen, mit der Coasterbahn 
rasant ins Tal sausen oder gemütlich mit 
dem Sessellift nach Todtnau. Strecke: 
12 km, Höhenmeter: 450 Hm, Gehzeit: 
4 Stunden, Kostenbeitrag bei Einzelbu-
chung: 13,00 € (inkl. Talfahrt)

Montag, 28.09.2021
9.30 – 21.30 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Wander-Erlebnis-Woche: Rokoko-Bi-
bliothek und Hexenlochmühle
 Wir treffen uns am Kurhaus in Todtnau-
berg. Anschließend fahren wir mit dem 
Bus (bitte KONUS-Gästekarte mitbrin-

gen) über Kirchzarten nach St. Peter. 
Hier werden wir in einer Führung die 
barocke Klosterkirche und die kunsthi-
storische Rokoko-Bibliothek besichti-
gen. Über das Unteribental wandern wir 
nach St. Märgen. Hier erwartet uns eine 
weitere prachtvolle Kirche. Über die Hö-
henzüge des Hochschwarzwaldes, von 
welchen wir eine atemberaubende Sicht 
auf das Dreisamtal haben, laufen wir zur 
einsam gelegenen Hexenlochmühle hi-
nab. Nachdem wir die Mühle besichtigt 
haben, kehren wir hier im Restaurant 
in einzigartiger Kulisse gemeinsam ein 
(Einkehr zahlt jeder selbst), bevor wir 
von einem Bus-Shuttle abgeholt werden 
und zurück nach Todtnauberg gebracht 
werden. Strecke: 14 km, Höhenme-
ter: 330 Hm, Gehzeit: 4 Stunden, Ko-
stenbeitrag bei Einzelbuchung: 35,00 € 
(inkl. Führung Rokoko-Bibliothek und 
Bus-Transfer)

Mittwoch, 29.09.2021
14.00 – 17.30 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Wander-Erlebnis-Woche: Kirschtor-
tenwanderung 
Wir treffen uns zur geführten Wande-
rung am Kurhaus in Todtnauberg. An-
schließend führt uns der Wanderführer 
durch den Ort und erzählt uns dabei 
viele interessante Geschichten über 
Todtnauberg. Ebenso erfahren wir et-
was über Tradition und Brauchtum im 
Schwarzwald. Unterwegs machen wir 
am Grillplatz Ebene eine kleine Pause. 
In herrlicher Naturlandschaft bekom-
men wir nun ein Stück Schwarzwäl-
der Kirschtorte mit einer Tasse Kaffee 
serviert. Die Torte wurde von Kirsch- 
torten-Juror Alfred Boch extra für uns 
zubereitet. Nun wandern wir wieder 
zurück zum Kurhaus, wo jeder von 
uns noch ein kleines Überraschungs-
geschenk erhält. Strecke: 6 km, Höhen-
meter: 200 Hm, Gehzeit: 2 Stunden, 
Kostenbeitrag bei Einzelbuchung: 15,00 
€ (inkl. Stück Schwarzwälder Kirsch- 
torte mit Kaffee und Überraschungsge-
schenk)

Donnerstag, 30.09.2021
10.00 – 14.30 Uhr 
Todtnau – Haus des Gastes 
Wander-Erlebnis-Woche: Historische 
Wanderung auf den Spuren der Todt-
nauer Bürsten 
Wir treffen uns am Haus des Gastes in 
Todtnau und laufen durch den Ortskern 
zur Stadtkirche. Anschließend wandern 
wir über die Todtnauer Hoh zum Krie-
gerdenkmal hinauf, wo wir eine tolle 

Aussicht auf Todtnau haben. Weiter 
wandern wir nun auf dem historischen 
Pfad des Walter-Wagner-Wegs nach 
Brandenberg. Über den Feldbergpfad 
gelangen wir durch die urige Wolfs-
schlucht wieder nach Todtnau. Hier 
erwartet uns nun eine Betriebsbesichti-
gung in der Bürstenfabrik Keller. Das 
Ende der geführten Tour ist am Todt-
nauer Bürstenmuseum nahe des Markt-
platzes, wer mag kann hier noch einen 
kleinen Abstecher machen. Strecke: 8 
km, Höhenmeter: 280 Hm, Gehzeit: 2 
Std. 45 Min., Kostenbeitrag bei Einzel-
buchung: 5,00 € (inkl. Betriebsbesichti-
gung und Bürsten-Überraschung)

Freitag, 01.10.2021
15.30 – 21.00 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Wander-Erlebnis-Woche: Schwarzwäl-
der Schinkenwanderung
Wir treffen uns am Kurhaus in Todtnau-
berg. Anschließend wandern wir über 
den Radschert zum Gipfel des Stüben-
wasens hinauf. Dort angekommen er-
wartet uns die längste Bankliege der Welt 
mit einer traumhaft schönen Aussicht 
auf Todtnauberg und das Wiesental. Bei 
klarer Sicht reicht unser Blick bis hin zu 
den Alpen. Nun folgen wir ein kurzes 
Stück der Westweg-Beschilderung, ehe 
wir auf das Feldbergsträßle abbiegen 
und zur Hämmerlehütte gelangen. Hier 
erwartet uns zum Abendessen ein uriges 
Schwarzwälder Speckvesper mit Speck-
seminar. Unser Wanderführer gibt uns 
hierfür eine fachkundige Einweisung. 
Nach dem geselligen Hüttenaufenthalt 
geht es nun zurück zum Kurhaus nach 
Todtnauberg. Strecke: 11 km, Höhen-
meter: 410  Hm, Gehzeit: 3,5 Stunden, 
Kostenbeitrag bei Einzelbuchung: 29,00 
€ (inkl. Abendvesper und Speckseminar 
mit Urkunde, Getränke sind zum Selbst-
kostenpreis vorhanden)

Sonntag, 03.10.2021
11.00 – 13.00 Uhr 
Todtnau – Marktplatz 
„Tag der Hochschwarzwälder Blas-
musik – Frühschoppenkonzert mit der 
Stadtmusik Todtnau“
Musikalische Unterhaltung mit der 
Stadtmusik Todtnau, von Märschen und 
Polkas bis hin zu modernen Medleys, ist 
für jeden was dabei. 

26.09.2021 – 01.10.2021
Wander-Erlebnis-Woche
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Tag der Hochschwarzwälder
Blasmusik am 

Sonntag, 3. Oktober 2021
Veranstaltungsprogramm
• Blosmusik on Tour – 8.00 Uhr, Eisenbach
• Musikhock – 11.00 Uhr, Bürgersaal in Schollach
• Mit Musik ist alles besser – zum Zuhören und Mitmachen – 
16.00 Uhr, Skulpturenpark in Grafenhausen
• Frühschoppenkonzert – 12.00 Uhr, Rothaus Biergarten in Gra-
fenhausen
• Bratwurscht, Blosmusik & Bier – 11.30 Uhr, Musikpavillon in 
Friedenweiler
• Frühschoppenkonzert – 10.30 Uhr, Kur- und Sporthaus in Häu-
sern

• Frühschoppenkonzert – 11.30 Uhr, Marktplatz in Todtnau

• Blasmusik am See – 11.00 Uhr, Kurgarten in Titisee
• Flanierkonzert – 10.30 Uhr, Rathausplatz in Neustadt
• Platzkonzert – 11.00 Uhr, Kapelle in St. Märgen-Glashütte
• Hinterzart´mer Blechmusik – 11.00 Uhr, Kurhaus in Hinter- 
zarten
• Blasiwald spielt die Polkas mit Herz – Musikpavillon in Schluch-
see
• Oktoberfest – 10.30 Uhr, Festhalle in Lenzkirch

30 Ferienaufenthalte
Thomas Warecka und Ines Hub 
Haus Drei Tannen 
Todtnauberg
 
25 Ferienaufenthalte
Familie Ursula und Hans-Günter 
Lothschütz   
Hotel Obergfell    
Brandenberg

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 3. Okt. 2021

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Am Sonntag hinauf zum Hinterwaldkopf
Am Sonntag, den 26. September 2021 
laden wir gerne alle Wanderfreunde 
und Gäste zu einer sportlichen Tour in 
unserer Gegend ein. Die Wanderung 
beginnt im Ortszentrum von Oberried. 
Gewandert wird zunächst sehr flach 
ansteigend ein Stück durch das Zastler 
Tal am Wegweiser „Sommerhaldenweg“ 
wird links abgebogen, und es geht nun 
steiler ansteigend Richtung Hinterwald-
kopf.
Zunächst wird das Jockeleshäusle (Wan-
derheim des Ortsverein Dreisamtal) 
passiert. Weiter ansteigend auf schmalen 
Wegen wird die 1.000-m-Grenze über-
schritten, das Roteck mit seinen 1.156 
m wird links liegen gelassen und der et-
was niedriger Rotecksattel wird erreicht. 
Ausgehend von dort geht es wieder an-
steigend an den Hinterwaldkopf (1.198 
m), den höchsten Punkt der Wande-
rung. Am Hinterwaldkopf eröffnet sich 
ein traumhaftes 360-Grad-Panorama u. 
a. auf die raue Nordseite des höchsten 

Berges im Schwarzwald, der Feldberg. 
Aber auch der Blick ins Flachland Rich-
tung Freiburg ist lohnenswert. Vom 
Hinterwaldkopf geht es dann ein Stück 
auf dem gleichen Weg zurück, kurz vor 
dem Rotecksattel geht es rechts ab Rich-
tung Höfener Hütte. Dort kann bei Be-
darf eingekehrt werden.
Kontinuierlich absteigend geht es am 
Köpfle (882 m) vorbei. Von dort bie-
tet sich ein aussichtsreicher Blick in 
Richtung Höllental auf die historische 
Höllentalstrecke. Weiter absteigend ge-
langt man an das Weilersbacher Eck, 
Kasteleck (520 m) und dann durch Wei-
lersbach zurück an den Startpunkt der 
Wanderung, Oberried Ortsmitte.
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am Park-
platz „Haus des Gastes“ in Todtnau
Die Strecke ist ca. 18 km lang, Aufstieg 
insgesamt ca. 931 Hm, die reine Gehzeit 
beträgt ca. 6 Std., eine Einkehr im „Land-
gasthof zum Schützen“ am Ende der 
Tour ist geplant. Es wird Rucksackver-

pflegung und tritt-
feste Wanderschuhe 
sind empfohlen. 
Mitfahrgelegenheit 
ist vorhanden (die 
Coronaregeln sind hier zu beachten). 
Diese attraktive Wanderung wird von 
unserem 1. Vorsitzenden Maximilian 
Melch geführt. Anmeldungen sind un-
ter schwarzwaldverein.todtnau@gmail.
com oder Tel.: +49 (0) 151 / 55763106 
zur besseren Planung wünschenswert.
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Dreistufiges Warnsystem ab 16. September 2021 
 
Ab 16. September 2021 tritt ein dreistufiges Warnsystem in Kraft. Dies bedeutet, dass es strengere 
Regelungen bei abzeichnender Überlastung der Krankenhäuser geben wird. 
 
Warnstufe: Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 8,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. 
 
Alarmstufe: Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 12,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. 
 

Stand: 15. September 2021 – weitere Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Grundsätzlich gilt: 

 

    

 

 

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt weiterhin bestehen.  
Ausnahmen:  

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwen-

dig) 
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben 
» Im Freien nur dann, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen dauerhaft  

eingehalten werden kann 
 
Ausnahmen von der PCR-Pflicht und 2G-Beschränkung 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Kinder bis einschließlich sieben Jahre, die noch nicht eingeschult sind 
» Grundschüler*innen, Schüler*innen eines sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums, einer auf 

der Grundschule aufbauenden Schule oder einer beruflichen Schule (Testung in der Schule) 
» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen (negativer Antigen-Test  

erforderlich) 
» Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können (ärztlicher Nachweis  

notwendig, negativer Antigen-Test erforderlich) 
» Personen, für die es keine allgemeine Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) gibt (negati-

ver Antigen-Test erforderlich) 
» Schwangere und Stillende, da es für diese Gruppen erst seit dem 10. September 2021 eine  

Impfempfehlung der STIKO gibt (negativer Antigen-Test erforderlich) 

Nachweis von Impfung und Tests 

Veranstalter*innen sind zur Überprüfung der Corona-Tests und Nachweise verpflichtet. Eine Plausibilitätskontrolle, 
durch Vorlage des Impfpasses oder des QR Codes in der App, des 3G-Status ist ausreichend. 

Abstand 
halten 

Hygiene  
praktizieren 

Medizinische 
Maske tragen 

Corona-App  
nutzen 

Regelmäßig 
lüften 

Neue Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg
– alle Regelungen in der Übersicht
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Legende 
 

 

Nachweislich geimpft,  
genesen oder getestet  
(vermerkt wenn PCR-Test  
erforderlich ist)  

Regelungen der Maskenpflicht 
beachten 

 

Datenverarbeitung  
erforderlich 

 

Nachweislich geimpft oder  
genesen 

 

Hygienekonzept  
erforderlich 

  

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Private  
Zusammenkünfte 

und  
private 

Veranstaltungen 

(wie Geburtstage, Hoch-
zeitsfeiern etc.) 

Ohne Abstandsgebot  

Ohne weitere  
Regelungen oder  
Beschränkung der  

Personenanzahl 

1 Haushalt plus 5  
weitere Personen 

1 Haushalt plus 1  
weitere Person 

Geimpfte und Genesene, Personen bis  
einschließlich 17 Jahre sowie Personen, die sich aus me-
dizinischen Gründen nicht impfen lassen können, wer-

den nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammen leben, 
zählen als ein Haushalt. 

 

 

Öffentliche  
Veranstaltungen 

(wie Theater, Oper, Kon-
zert, Stadtfest,  

Betriebs- und Vereinsfei-
ern etc.) 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

 
Im Freien:  

Ab 5000 Personen  
oder bei Nicht- 

einhaltung des Mindest-
abstands 

Im Freien: 

 

Aus satztechnischen 
Gründen haben wir die 
Tableaus auf den kom-
menden beiden Seiten im 
Querformat angeordnet. 
Wir bitten um Verständnis.
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Diskotheken 

Ausnahmen für nicht 
impffähige Personen und 

Schüler*innen  
gelten nicht 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

Im Freien: 

wie öffentliche 
Veranstaltungen 

 

Prostitutions-
stätten 

 

 

 

 

nur PCR-Test 

 

 

 
Kindergarten Schlechtnau

Was wächst und blüht denn da am Wegesrand ...?
Um die Fragen der Kinder beantworten 
zu können, haben wir Erzieherinnen 
das Fortbildungsangebot einer (Wild-)
Kräuterwanderung wahrgenommen 
und dabei viel Interessantes über hei-
mische Wildkräuter und Heilpflanzen 
erfahren.So kamen wir, zusammen mit 
den Kindern auf die Idee, verschiedene 
Kräuter und Pflanzen näher kennenzu-
lernen, zu sammeln, zu trocknen und zu 
verarbeiten. Von da an wurde doch öfter 
mal ein Gänseblümchen genascht, jede 
noch so kleine Verletzung liebevoll mit 
Spitzwegerich versorgt usw. – eine tolle 
Erfahrung für Groß und Klein.
Unser Hochbeet wurde zum Duftgarten, 
bepflanzt mit Lavendel, Salbei, Pfeffer-
minze, Zitronenmelisse und anderem.

Jeder Spaziergang, jeder Waldtag wurde 
genutzt, um Neues zu entdecken und zu 
sammeln, wie z. B. Mädesüß, Oregano, 
Thymian, Giersch und Brennnessel.
Im Kindergarten wurden die verschie-
denen Schätze der Natur dann gemein-
sam verarbeitet – zu Zwergen(husten)
tee, Kräuterknäckebrot, Gierschmuffins, 
Blütenzucker, Wildkraütersalz und le-
ckerem Mädesüßsirup. Allerhand, was 
man doch so alles selber machen kann!
Am letzten Kindergartentag vor den 
Sommerferien fand dann auf unserem 
Hof ein kleiner Wichtel-Zwergen- 
Markt statt, an dem die Eltern die ver-
schiedenen Leckereien in liebevoll ver-
packten Tüten und Gläschen mit nach 
Hause nehmen konnten.

Es war wirklich ein sehr schöner und 
gelungener Abschluss des Kindergarten-
jahres.
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Neues vom IOW:		  MdB Dr. Hoffmann bei Hidden Champion Firma HEINZMANN
Kürzlich empfing Markus Gromer, CEO 
der Firma HEINZMANN GmbH & Co. 
KG und Vorsitzender des Initiativkreises 
Oberes Wiesental IOW, den Bundestags-
abgeordneten Dr. Christoph Hoffmann/
FDP. Mit dabei waren der Seniorchef 
Anton Gromer, Stefan Ganzmann/In-
haber Firma Frank Bürsten (Mitglied 
des IOW) und Michaela Renz, die Ko-
ordinatorin des IOW sowie Dr. R. A. 
Zahoransky, Vorsitzender FDP-Ortsver-
band Oberes Wiesental.
Dr. Hoffmann war vom Produktportfo-
lio der Firma HEINZMANN sehr beein-
druckt. Die digitalen Steuer- und Rege-
leinheiten sowie die Injektionssysteme 
für große und spezielle Verbrennungs-
motoren in Schiffen, Arbeitsmaschinen 
und Blockheizkraftwerken (BHKW) 
werden auch in Zukunft für den Einsatz 
von Wasserstoff, Ammoniak, Bioölen, 
Biogasen und sonstigen Kraftstoffen aus 
nachhaltigen Stoffen bedeutend bleiben. 
Besonders freute sich der Abgeordne-
te über das zweite Standbein der Firma 
HEINZMANN – die Elektromotoren 
mit ihren vielfältigen Anwendungen, 
sowohl im Industriebereich als auch in 
speziellen Fahrzeugen wie Elektrofahr-
rädern, Lastenrädern und „Last-Mi-

le“ Transportfahrzeugen. Somit sah er 
HEINZMANN bestens für die Zukunft 
gerüstet.
Die Führung durch einen Teil der Werks- 
hallen zeigte die hohen Investitionen 
der Firma HEINZMANN, die durch die 
Vielfältigkeit der notwendigen, hoch-
präzisen Produktionsmaschinen be-
dingt ist. So müssen die Komponenten 
der Common-Rail Injektionssysteme 
wiederholgenau auf ein Tausendstel Mil-
limeter (1 Mikron) bearbeitet und ge-
prüft werden. 1 Mikron, deutlich kleiner 
als der Haar-Durchmesser, ist für das 
Auge nicht mehr sichtbar. Dies bedingt 
eine Fertigung in Reinräumen und auf-
wändige Prüfverfahren. HEINZMANN 
zählt mittlerweile weltweit zu den größ-
ten Herstellern von Common-Rail-Sys-
temen, die für Antriebe außerhalb der 
Straßenfahrzeuge zur Anwendung kom-
men.
Stefan Ganzmann sprach die Herausfor-
derungen für die im Initiativkreis Obe-
res Wiesental IOW verbundenen Un-
ternehmen an. Es sind teilweise triviale 
Probleme, wie der ÖPNV und die Gas-
tronomie. So sind nicht alle Betriebe des 
IOW mit dem ÖPNV erreichbar, sodass 
Arbeitnehmer zu den Arbeitszeiten nur 

per Privatauto kommen können. Dies ist 
gerade für Auszubildende ein Hinder-
nis. Die meisten Restaurants des Oberen 
Wiesentals haben den Mittagstisch ein-
gestellt, sodass es kaum mehr möglich 
ist, die Kunden zum Essen auszuführen, 
und auch die Mitarbeitenden finden 
kein Verpflegungsangebot vor Ort. Be-
klagt wird, dass unter den jungen Leuten 
in den letzten Jahren eine abnehmende 
Tendenz zur Aufnahme einer Lehre in 
den Betrieben zu beobachten ist.
Dr. Hoffmann gratulierte den Herren 
Gromer zu ihrem Unternehmen und 
seiner Entwicklung – er ist von der 
Zukunftsfähigkeit der Firma HEINZ-
MANN überzeugt. Die 260 Mitarbeiter 
in Schönau (400 Mitarbeiter weltweit) 
seien eine der wichtigsten wirtschaft-
lichen Stützen des Oberen Wiesentals.

www.heinzmann.com
www.i-o-w.org



Seite 20					              Todtnauer Nachrichten 				    Nr. 39-2021

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V. 

Bericht aus der Generalversammlung – der Geist der Fasnacht 
wehte in Todtnau auch unter Corona-Bedingungen
Unter Berücksichtigung der aktuellen 
Corona-Vorschriften fand am Dienstag, 
den 14. September 2021 im Pfarrsaal in 
Todtnau die Generalversammlung der 
Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V. statt. 
Wie schon das letzte Mal, saßen alle An-
wesenden narrenuntypisch mit Abstand 
in einem gut gelüfteten Saal. 
Nach der offiziellen Begrüßung erklärte 
Zunftmeister Jürgen Franz, dass auch 
diese Generalversammlung wie schon 
die letzte leider nicht so lange dauern 
würde. Zum einen fiel sein Tätigkeitsbe-
richt im Vergleich zu den vergangenen 
nicht ganz so umfassend aus. Zum ande-
ren ist die Vorschau auf die kommende 
Fastnacht noch sehr wage. 
Erstmals bedankte sich Zunftmeister 
Jürgen Franz bei allen, welche im Hin-
tergrund geholfen haben und so die et-

was andere fünfte Jahreszeit in Todtnau 
präsentierten. So wurden in den Todt-
nauer Nachrichten die ganze Fastnacht 
hindurch Berichte und Fotos veröffent-
licht, welche an das vergangene große 
Jubiläum erinnerten. Auch wurde zu di-
versen Bilder-Wettbewerben aufgerufen, 
unter anderem zu einem Malwettbewerb 
für die Kinder. Die Schaufensteraktion 
in Todtnau mit den ausgestellten Häs 
kam sehr gut an. Genauso wie die Nar-
renzeitung, welche dieses Jahr ein groß-
er Hit war. Bedankt hat sich Zunftmei-
ster Franz auch bei Carina Franz – für 
ihre Arbeit am Video zum 11.11. – sowie 
bei Joachim Knotz und David Wassmer 
für ihre Hilfe bei der Aufbereitung der 
Videos, welche die ganze Fastnacht über 
im Internet veröffentlicht wurden und 
an vergangene Höhepunkte erinnerten. 

Beteiligung und Interesse der Bevölke-
rung waren groß und durchweg positiv. 
Aufgrund der Corona-Pandemie und 
der noch nicht absehbaren Auflagen ist 
es zum jetzigem Zeitpunkt ungewiss, 
was sich nächstes Jahr organisieren lässt. 
Es ist leider unklar, ob es einen Besen-
binderball in Todtnau geben wird. Und 
auch wenn die Einladungen für den 
Rosenmontagsumzug bereits versendet 
wurden und im Hintergrund die Orga-
nisation läuft: ob es ihn geben wird und 
wie er verlaufen wird, ist völlig offen. 
Kleinere Veranstaltungen, wie zum Bei-
spiel das Narrengericht, könnten hin-
gegen vielleicht umgesetzt werden. Es 
komme hierbei darauf an, wie sich die 
Pandemie bis dahin entwickelt. Wir hof-
fen natürlich alle, dass es eine etwas ur-
sprünglichere Fastnacht geben wird. 
Dies betrifft auch schon die Fast-
nachtseröffnung mit der dazugehörigen 
Mottoverkündung. Ein 11.11. wie in den 
vergangen Jahren scheint zum jetzigen 
Zeitpunkt jedoch noch nicht realisier-
bar. Aber auch hier sind schon Alterna-
tiven in Gespräch. 
Zunftmeister Franz bedankte sich bei 
seinen Vorstandskollegen für die gelei-
stet Arbeit und stimmte sie auf die kom-
mende – wenn sicherlich nicht einfache 
– Saison ein. 

Ehrungen
Maria Brender wurde für 15 Jahre aktive 
Mitgliedschaft im Zunftrat geehrt. Sie 
ist nicht nur als Zeremonienmeisterin 
für den BesenBinderBall zuständig, son-
dern hilft auch im Hintergrund mit, wo 
sie kann, wie zum Beispiel bei der Nar-
renzeitung. Die an der Generalversammlung geehrte Maria Brender beim Besenbinderball 2020
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 Susanne Schwörer   
 Schriftführerin 
 Gisibodenstr. 21 
 79674 Todtnau 
 
 Tel. 0176-22293615 

 Mail: susanne.schwoerer@gmx.de 
Hauptamt Todtnau 
 
79674 TODTNAU 

        13.01.2015 
 
Betr.: Info Ski-Ausfahrt für Todtnauer Nachrichten  
 
Sehr geehrter Herr Keller, 

hiermit bitten wir um Druck folgender Bekanntmachung in den nächsten Todtnauer Nach-
richten: 
 
 
Sportfreunde Geschwend  e.V.  
Für Spontane: Ski-Ausflug am Samstag, den 17.01.2015 
 
Am Samstag, den 17.01.2015 fahren wir nach Lenk/Adelboden zur Tages-Ski-Ausfahrt. 
Das Skigebiet erstreckt sich über 200 Pistenkilometer auf der Höhe von 1.070 – 2.362 m. 
Es erwarten uns tolle großzügige Pisten mit Freeriding! Also schnell anmelden! Auch 
Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen. Treff ist um 5:30 Uhr an der Elsberghalle in Ge-
schwend, Abfahrt mit dem Bus um 5:40 Uhr. Infos und Anmeldung bei Urs Schmid Tel. 
07671/1867. 
 
 
  

 
Im voraus besten Dank. 
 
Freundliche Grüße 
 
Susanne Schwörer 
Sportfreunde Geschwend e.V. 

Liebe Sportfreunde, nachdem wir ja 
im letzten Jahr den Grillplatz mit eini-
gen Arbeitsaktionen und zahlreichen 
Helfern toll auf Vordermann gebracht 
haben, wird es dieses Jahr Zeit für ein 
paar weitere Arbeiten und vor allem al-
lerhöchste Zeit, die neue Hütte endlich 
einzuweihen. 
Wir wollen am morgigen Samstag, den 
25. September 2021 den neuen Brunnen 

setzen, anschließen, die Bänke eingra-
ben und noch ein paar weitere Aufgaben 
erledigen. Um 8.30 Uhr treffen wir uns 
zum Arbeiten, und danach wollen wir 
ein kleines Helfer-/Einweihungsfest ma-
chen. Auch wenn ihr morgens keine Zeit 
habt, sind zum Festle natürlich alle ganz 
herzlich eingeladen.
Die Fete steigt ab 15.00 Uhr, für Ge-
tränke haben wir gesorgt, dazu Steaks, 

halbe Säue, Tofu & Co. – bringt ihr euch 
bitte selbst mit, kommt einfach auf einen 
Sprung und ein, zwei, drei ... Getränke 
vorbei. Wir freuen uns total, euch end-
lich mal wieder zu sehen!
 Viele Grüße von der ganzen Mannschaft

Sportfreunde Geschwend e. V.

Morgen letzter Arbeitseinsatz und
anschließend Einweihungsfest
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Jugendmannschaften

Aktuelle Trainingszeiten & Ansprechpartner

Jugend

Hast Du auch Lust, Handball zu spielen?
Dann komm doch einfach mal zu einer 
der oben stehenden Trainingszeiten vor-
bei und schnupper in den Handballsport 
hinein! Handball ist ein dynamischer 
und actionreicher Mannschaftssport für 
Mädchen und Junge und eine tolle Mög-
lichkeit, sich körperlich und ideenreich 
in ein Team einzubringen.

Auf geht‘s! Einfach vorbeikommen und 
ausprobieren! Wir würden uns freuen, 
dich bald bei uns begrüßen zu dürfen. 
Die Trainer der Handballabteilung des 
TV Todtnau 1866 e.V.

Herren I + II

SpielvorschauVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 25.09.21 16:00 Uhr HSV Schopfheim II Herren II Friedrich-Ebert-Halle
Sa., 25.09.21 19:30 Uhr HBL Heitersheim Herren I Malteserhalle

Alle Mannschaften

Saisonvorschau Handball Todtnau 2021/22
An diesem Wochenende beginnt für ei-
nen Teil der HandballerInnen des TV 
Todtnau nach fast einjähriger Handball-
pause die neue Runde. Insgesamt gehen 
für die Handballabteilung des TV Todt-
nau in dieser Saison acht Mannschaften 
in den Hallen der Region auf Tore- und 
Punktejagd. 
Neben den fünf Jugendmannschaften 
nehmen im Aktivbereich, wie schon in 
den vergangenen Jahren, drei Mann-
schaften am Spielbetrieb teil. Unsere 
Damen starten dabei schon in ihre dritte 
Südbadenliga-Saison. Nach dem corona-

bedingten Saisonabbruch in der letzten 
Saison, geht unsere erste Herrenmann-
schaft nun zum zweiten Mal in Folge in 
der Landesliga-Süd an den Start.
Es ist alles angerichtet für eine Saison 
voller spannender Spiele, die trotz Hy-
gieneregeln von hoffentlich zahlreichen 
Zuschauern in der heimischen Silber-
berghalle verfolgt werden. Alle Mann-
schaften hoffen, dass die Zuschauer, wie 
schon in den vergangenen Jahren, wie 
„Die achte Frau“ oder „Der achte Mann“ 
hinter ihnen stehen.

Damen + Herren

Dauerkarten im
Verkauf
Setzen Sie ein Zeichen und unterstützen 
Sie mit dem Kauf einer Dauerkarte die 
Aktiv- und Jugendmannschaften des TV 
Todtnau Abt. Handball. Eine Dauerkarte 
berechtigt zum kostenlosen Eintritt aller 
Heimspiele unserer Damen (Südbaden-
liga) und Herren (Landesliga) in der Sai-
son 2021/22.
Diese Saisonkarte ist bei allen Aktiv-
spielern/-nnen oder alternativ auch an 
der Eintrittskasse am ersten Heimspiel 
der Saison (Samstag, 2. Oktober 2021 – 
ab 14.30 Uhr) erhältlich. Seien Sie „Die 
achte Frau“ oder „Der achte Mann“ in 
der Silberberghalle!

Förderkreis Handball in Todtnau e. V.

Verkauf von Neuem Süßen & Zwiebelkuchen
Am kommenden Sonntag, den 26. Sep-
tember 2021, verkauft der Förderverein 
Handball im Rahmen des verkaufsof-
fenen Sonntags des Gewerbevereins 
Neuen Süßen und Zwiebelkuchen. Der 

Verkauf findet in der Passage neben dem 
Schöffel-Lowa-Store und Mode Asal 
statt, der Erlös kommt der Jugendarbeit 
zugute.
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Tennisclub Todtnau e. V.

10-jähriges Jubiläum LK-Turnier ein Erfolg!
Unser 10-jähriges Jubiläum verlief so, 
wie ein Jubiläum verlaufen muss: Das 
Orgateam um Tobias Haas vom SV 
Feldberg und von Thomi Ueber vom TC 
Todtnau taten bereits im Vorfeld alles 
dafür, dass es einfach ein Erfolg werden 
musste. Sponsoren ermöglichten uns, 
tolle Pokale, ein Antrittsgeschenk für je-
den Spieler und Geld- sowie Sachpreise 
für alle Finalteilnehmer auszugeben.
Und unsere Teilnehmer erschienen zahl-
reich aus allen Ecken des Landes,   so-
wohl deutsche Ranglistenspieler als auch 
überregionale Größen aus höchsten dt. 
Spielklassen der Senioren wollten um 
Punkte kämpfen. Und das Wetter spielte 
nach und nach auch mit.
Bei den Herren gab sich Vorjahressieger 
Sebastian Geigle vom TC Korb keine 
Blöße. Er sicherte sich ein weiteres Mal 
den Titel gegen Marvin Hanser vom TC 
Tiengen. Der ehemalige Spieler vom TC 
Todtnauberg und TC Todtnau, Fabian 
Bickel, verlor im Spiel um Platz 3.
Die Herren 40 waren stark vertreten. 
Top gesetzt war Jürgen Schäfer vom TC 
Bohlsbach als die Nr. 197 der dt. Rang- 
liste. Gegen die Nr. 2 Carsten Winter 
vom TC Neustadt war er aber dann im 
Finale unterlegen. Carsten überragte die 
Konkurrenz mit einem starken Auftritt. 
Florian Sauer vom TC Mengen erspielte 
sich Platz 3.
Absolutes Hammerfeld bei den Herren 
50 – an Top gesetzt war die Nr. 1 vom 
TC Freiburg, Christoph Jäger. Auch die 

dt. Ranglistenspieler Peter Spranz und 
Veit Lemke waren am Start. Spannende 
Spiele ergaben dann nach siegreichem 
Halbfinale von Christopf Jäger über 
Götz Jörger aus Villingen das Finale 
Lemke (TC Gundelfingen) und Jäger. 
Und nach mehrfachem Anlauf holte sich 
Veit Lemke erstmals den Pokal.
Unsere lokalen Größen mussten alle in 
der 1. Runde die Segel streichen. Chri-
stian Kuner musste verletzt passen. Tobi 
Haas, Bernd Deiser und auch Gerd Hof-
mann scheiterten früh. In der Neben-
runde  konnte sich aber Thomi Ueber bis 
ins Finale durchsetzen. Dort war dann 
gegen die Nr. 141 der dt. Rangliste, Peter 
Spranz vom SC Freiburg, Endstation.
Feldbergs Bürgermeister Albrecht konn-
te bei der Siegerehrung zahlreiche Sach- 
und Geldpreise verteilen, und alle wa-
ren sich sicher, in 2022 wieder alles zu 
geben. Zum Erfolg des Turniers trugen 

auch die vielen Kuchen, Salate und son-
stigen kulinarischen Spenden bei.
Die Orgateams von Feldberg mit Manuel 
Sipos und Tobias Haas mit Familie  so-
wie Niklas Gehr und die Todtnauer um 
Thomi Ueber mit Karl Kimmig, Gerd 
Hofmann, Bernd Deiser und Familie 
Kuner gaben alles, um das Turnier zu 
einem Erfolg werden zu lassen. Dazu der 
Dank aller Teilnehmer.   

Ab jetzt finden unsere offenen SG Mei-
sterschaften im Einzel und Mixed statt.
Endspieltermine sind  am 2. Oktober,   
Bitte sofort mit den Spielen loslegen!

Nichtmitglieder und Gäste können un-
sere Plätze stundenweise buchen, ent-
weder bei Sport Lehr im Geschäft oder 
über die Homepage und E-Mail
gastkarte@tc-todtnau.info – gerne be-
grüßen wir euch auf unserer Anlage.

Die Schützengesellschaft Todtnau lädt 
ihre aktiven und ganz besonders die 
passiven Mitglieder zum traditionellen 
Königschießen auf ihrer modernen 
Anlage recht herzlich ein. Geschossen 
wird um die Königswürde 2021 sowie 
um zahlreiche Pokale und Medaillen für 
aktive und passive Mitglieder. Folgende 

Termine wurden von der Vorstandschaft 
festgelegt:
Sonntag, 3. Okt. 2021, 9.00 – 15.00 Uhr
Samstag, 9. Okt. 2021, 9.00 – 13.00 Uhr

Die Siegerehrung findet am Samstag, 
den 9. Oktober um 20.00 Uhr im Gast-
haus Lawine in Fahl statt. Auf Ihr Kom-

men freuen wir uns ganz besonders!

Anmerkung: Die Teilnahme an allen 3 
Veranstaltungen bedarf der Einhaltung 
der geltenden 3G-Regeln (geimpft, ge-
nesen, getestet) laut der aktuellen Coro-
na-Verordnung.
 

Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.

König- und Passivschießen 2021
Siegerehrung 2021
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Vorschau
Samstag, 25. September 2021
13.00 Uhr – B-Jugend weibl.
FC Hauingen – SV Todtnau                     
13.15 Uhr – D-Jugend
Todtnau - FC Steinen                             
14.00 Uhr – C-Jugend (in Schönau)
Schönau/To. - FC Hauingen                          
14.30 Uhr – C-Jugend
SG Steinen 2 - SG Schönau/To. 2
16.00 Uhr – B-Jugend
SG Todtnau/Schö. – SG Efr.-Kirchen                                             
        
18.00 Uhr – Herren I
SG FC Wehr-Brennet 2 – SV Todtnau 1 

Beim noch punktlosen Schlusslicht 
kann das Ziel nur heißen, endlich die 
ersten Auswärtspunkte einzufahren.
           
Sonntag, 26. September 2021
10.30 Uhr – Herren II
Herren SV Todtnau 2 - FC Zell 2       

13.15 Uhr – A-Jugend
FV Tumringen - SG Schönau/To            

17.00 Uhr – Damen
TuS Kl. Wiesental - SV Todtnau                     
            
Mittwoch, 29. September 2021
19.30 Uhr – A-Jugend (in Todtnau)
Bezirkspokal
SG Schönau/To. - JFV Rheinfelden   

Herren I – Kreisliga A West

SV Todtnau 1 - SV Schopfheim 1 		 5:3 
Ein verdienter Sieg
Einen verdienten Sieg konnte das Team 
von Harald Wissler im Wiesentalderby 
einfahren. Bei Dauerregen entwickelte 
sich ein abwechslungsreiches Fußball-
spiel. Bereits in Minute 11 konnte Nico 
Asal einen vom Torwart abgewehrten 
Schuss von Tim Böhler im zweiten 
Versuch souverän zum 1:0 versenken. 
Schopfheim konnte nach knapp 25 Mi-
nuten ausgleichen, als ihr Goalgetter 
Cammarano alleine vor dem Todtnauer 
Tor auftauchte und Torwart Luca Bran-

ca keine Chance ließ. Nur drei Minuten 
Später war es Patrick Bosl, der mit einem 
Schuss „Marke Tor des Monats“ gefüh-
voll aus 25 Metern genau in den Winkel 
traf. Und Patrick Bosl war es auch, der 
einen schön vorgetragenen Angriff über 
rechts aus kurzer Distanz zum 3:1-Halb-
zeitstand abschließen konnte.
Direkt nach der Pause hatten die Gä-
ste noch einmal eine starke Phase und 
konnten eine Unstimmigkeit in der 
Todtnauer Hintermannschaft zum An-

schlusstreffer nutzen. Nach gut einer 
Stunde wurde Tim Böhler perfekt einge-
setzt und stellte auf 4:2. Todtnaus Hin-
termannschaft ließ nun nicht mehr viel 
zu, der eingewechselte Moritz Schubnell 
stellte seine Jokerqualitäten unter Beweis 
und traf sehenswert zum 5:2 (78.). Das 
Spiel war damit entschieden. Schopf-
heim gelang allerdings kurz vor Schluss 
noch das 5:3.

Herren II – Kreisliga C Staffel 3

TuS Kl. Wiesental 2 - SV Todtnau 2 	 1:2
Im schweren Auswärtsspiel im Kl. Wie-
sental zeigte die Mannschaft von Salva-
tore Cerbo vor allem defensiv eine tolle 
kämpferische Leistung. Sicherer Rück-
halt war Torwart Florian Keller, der die 
Mannschaft mehrmals vor einem Rück-

stand bewahrte. Vorne sorgte dann Nick 
Lorenz mit seinen beiden Treffern, einer 
davon in der letzten Spielminute, für den 
glücklichen aber aufgrund der geschlos-
senen Mannschaftsleistung nicht unver-
dienten Sieg. 

Angetreten mit einer personell stark 
dezimierten Mannschaft gelang mit 
dem neuen Trainer Michael Daubmann 
ein verdienter Sieg. Wittlingen konn-
te in Hälfte eins die praktisch einzige 
Torchance zur Führung nutzen. Noch 
vor dem Pausenpfiff konnte Lorena Can-
geri den Ausgleich erzielen. Fünf Minu-
ten vor dem Ende sorgte Lorena Kiefer 
für den verdienten 2:1-Siegtreffer. Ein 

Dankeschön an dieser Stelle an Jugend-
leiter  Luca Branca, der kurzfristig als 
Schiedsrichter einsprang.
Vor dem Spiel wurden das bisherige 
Trainerteam Rainer Wetzel, Andreas 
Gutmann und Peter Wietzel von Vor-
stand Matthias Kupferschmidt noch offi-
ziell verabschiedet. Wir hoffen, dass wir 
die drei vielleicht in anderer Funktion 
im Verein wiedersehen werden.

Damen Bezirksliga Staffel West

SV Todtnau - FC Wittlingen 2  		  2:1

Am heutigen Freitag, den 24. September 
2021 findet die Generalversammlung 
des SV Todtnau um 20.00 Uhr im Ge-
meindesaal in Schlechtnau statt.
Bereits um 19.00 Uhr findet die Ver-
sammlung des Fördervereins des SVT 
statt.
Für die Teilnehmer gilt die 3G-Regel so-
wie die Maskenpflicht.

Heute
Generalversammlung

D-Junioren Bezirkspokal
SV Todtnau – FV Fahrnau 	 5:3
Torschützen waren Samuel Bonavia (3), 
Lucas Schindler und Jonas Schulzke
D-Junioren
SV Todtnau - TuS Lö.-Stetten	 0:7
 
C-Junioren
SG Bamlach-Rheinw. - SG Schönau/
To. 1:5
Torschützen Tim Wissler (2), Mario Ma-
rin (2) und Luis Fiedel
 
A-Junioren
SG Schönau/To. - SG Schliengen   2:0
Torschützen waren Ali-Khan Kocak und 
Niklas Merz

Weitere Ergebnisse



Seite 24					              Todtnauer Nachrichten 				    Nr. 39-2021

TTV Schönau-Todtnau e. V.

Trainingsbeginn & Saisonauftakt

Nach der Corona-Zwangspause, den 
Sommerferien und durch unglückliche 
Umstände musste der geplante Trai-
ningsbeginn vom 7. auf den 21. Septem-
ber verschoben werden. Die ausgefal-
lenen Trainingseinheiten wurden für das 
KK-Schießen beim SV Tunau genutzt. 

Trainingszeiten
Jugend – dienstags, 18.30 Uhr
Neue Sporthalle in Schönau
Erwachsene – donnerstags, 20.00 Uhr	
Sporthalle TV Todtnau

Dazu sind auch alle Interessierten und 
Tischtennisbegeisterten jeden Alters 
herzlich eingeladen.

Spielebetrieb
In dieser Saison gehen folgende Mann-
schaften an den Start:
Herren I – Bezirksklasse
Herren II – Kreisklasse B
Jungen 18 – Bezirksklasse

Ohne jede Trainingseinheit traten die 
Herren II am Sonntag, den 19. Septem-
ber 2021 das Saisonauftaktspiel beim 
TSV Rümmingen an. Das Spiel ging mit 
0:9 verloren.

Spielvorschau
Samstag, 25. Sept. 2021, 18.00 Uhr
Herren II – Sporthalle TV Todtnau 
TTV Schönau-Todtnau II – TTC Tien-
gen-Hochrhein III

Samstag, 25. Sept. 2021, 14.00 Uhr
Jungen 18 – Turnhalle August-Ma-
cke-Schule, 79400 Kandern
TSV Kandern – TTV Schönau-Todtnau

Montag, 27. Sept. 2021, 20.00 Uhr
Herren I	 – Rappensteinhalle Laufen-
burg
TTC Laufenburg – TTV Schönau-Todt-
nau

Alle Mannschaften würden sich über 
eine große Zahl von Zuschauern sehr 
freuen!

SC Muggenbrunn e. V.

Bericht aus der Mitgliederversammlung
SKI ALPIN

Am vergangenen Samstag fand die Mit-
gliederversammlung 2021 des Ski-Clubs 
Muggenbrunn statt. Dabei wurde auch 
die Mitgliederversammlung 2020 nach-
geholt, die letzten Winter wegen Corona 
leider nicht durchgeführt werden konn-
te.
Aufgrund der schlechten Winterverhält-
nisse 2019/20 und des Corona-Winters 
2020/21 musste die sonst üblichen Ver-
anstaltungen nahezu allesamt abgesagt 
werden. Dennoch konnten insbesonde-
re Emily Mehltretter und Thomas Isele 
einige Rennen absolvieren und belegten 
erfolgreich vordere Plätze.
Im Mittelpunkt der Versammlungen 
standen zahlreiche Ehrungen für 25, 40, 
50 und 60 Jahre Vereinsmitgliedschaft. 
Bernhard Nitsche, 1. Vorsitzender, gra-
tulierte den Jubilaren ganz herzlich und 
bedankte sich für die langjährige Treue 
und Verbundenheit zum Ski-Club. Eine 
besondere Ehre gab es für Josef Wißler 
und Werner Hablitzel, sie bekamen von 
Bernhard Nitsche die Ehrenmitglied-
schaft verliehen.

Bei den Neuwahlen wurde die Vorstand-
schaft in ihren Ämtern bestätigt. Bern-
hard Nitsche bleibt 1. Vorsitzender und 
führt den Ski-Club weiter gemeinsam 
mit Alexandra Lais-Schlegel (2. Vorsit-
zende).

Mit der Hoffnung auf einen schnee-
reichen Winter, in dem der Skibetrieb 
wieder möglich ist, endete die Ver-
sammlung mit einem – soweit unter den 
besonderen Umständen möglich – ge-
mütlichen Beisammensein.

Bernhard Nitsche (1. Vorsitzende, Mitte) mit den beiden neuen Ehrenmitgliedern
Josef Wißler und Werner Hablitzel

SKI ALPINSki-Zunft Präg e. V.

Inline-Training endet, Hallen-Training beginnt
Am vergangenen Montag, den 13. Sep-
tember 2021 beendeten wir das In-
line-Training für diese Sommersaison, 
in der wir insgesamt 10 Mal trainierten. 
Trotz des durchwachsenen Sommers 
hatten wir die meiste Zeit großes Glück 
mit dem Wetter und mussten es nur ein 
paar einzelne Male wetterbedingt absa-
gen. Alle Trainer und Kinder hatten viel 
Spaß, so waren 10 Kinder regelmäßig 
mit viel Eifer dabei.

Nun legen wir eine Pause von zwei Wo-
chen ein und starten dann am 4. Okto-
ber 2021 mit dem Hallentraining.
Dazu möchten wir alle Mitglieder der 
Ski Zunft Präg im Alter von 5 bis 15 
Jahren recht herzlich einladen. Das Trai-
ning wird jeden Montag in der Elsber-
ghalle in Geschwend von 18.00 – 19.30 
Uhr stattfinden. Auf euer Kommen freut 
sich die Ski Zunft Präg.
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Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Generalversammlung – Talentschmiede ehrt 
erfolgreiche Sportler & langjährige Mitglieder

SKI ALPIN

Am vergangenen Freitag fand die 
129./130. Generalversammlung des äl-
testen Ski Clubs Deutschlands in der 
Elsberghalle in Geschwend statt. Der 
1. Vorstand Daniel Herrmann und die 
Sportreferenten blickten auf die Hö-
hepunkte in der vergangenen 2 Jahre 
zurück, nachdem pandemiebedingt in 
2020 keine Versammlung stattfinden 
konnte.

Rückblick – Die Jahreshauptversamm-
lung startet mit einem Rückblick auf die 
Aktivitäten der letzten 2 Jahre in den Be-
reichen Schüler Alpin, Schüler Biathlon 
und das Vereinsleben im Allgemeinen. 
Highlights unter anderem waren das 
gute Abschneiden der Biathleten auf na-
tionaler und internationaler Ebene, Re-
kordbeteiligung beim Steinwasen-Cup 
und die Tourenski-Challenge. Aber auch 
abseits der Pisten wurde, coronakon-
form, einiges in Angriff genommen: Re-
novierung des Starthauses in Fahl und 
der Schlegelbachhütte sowie eine Hoch-
gebirgswanderung zur Tübinger Hütte.
Viele Aktivitäten konnten ab März 2020 
nicht mehr in gewohnter Manier statt-
finden, aber TrainerInnen, Vereinsmit-
glieder und Referenten in den einzelnen 
Ressorts ließen sich einiges einfallen, um 
die Kinder und Schüler bei „Ski“-Lau-
ne zu halten. So wurden Challenges zu 
Hause durchgeführt, Trainingspläne er-
stellt und Einzeltrainings durchgeführt.
Die Talentschmiede Biathlon konnte 
im März 2020 weitere Höhepunkte ver-
zeichnen – so nahm erstmalig mit Fabian 
Kaskel ein Biathlet des Skiclubs Todtnau 
bei einer Jugend Weltmeisterschaft teil. 
Ebenso schnupperte Elias Asal Olym-
pische Luft durch seine Teilnahme bei 
den Olympischen Jugend Winterspielen 
2020 in Lausanne. 

Ehrungen – 36 Mitglieder konnten für 
25 Jahre Vereinsmitgliedschaft geehrt 
werden, 19 Vereinsmitglieder für 40 

Jahre Mitgliedschaft. Für 50 Jahre Mit-
gliedschaft konnten geehrt werden: Ro-
land Eckert jun., Gerhard Hoffmann, 
Hugo Keller, Martin Kunz, Thomas 
Römer, Astrid Schulz, Anneliese Zeller, 
Dietmar Böhler, Günther Dobrick, Fritz 
Gnädinger jun., Petra Heizmann, Chri-
stoph Lauterwasser, Frank Thoma. Hei-
ni Muschelknautz für 60 Jahre. Auf 70 
Jahre Mitgliedschaft konnte Ernst Asal 
zurückblicken.

Wahlen – Luca Soukup übernimmt das 
Amt der Schatzmeisterin von Natalie 
Gutmann, Monja Trojan wurde als Ver-
einssekretärin gewählt und übernimmt 
das Amt von Barbara Ritter, Markus 
Wunsch übernimmt das Amt des Refe-
renten Schüler Alpin, Mirco Fritz wur-
de in seinem Amt als Referent Ski Alpin 
bestätigt und Katrin Sättele übernimmt 
das Amt Öffentlichkeitsarbeit, Spon-
soring von Sarah Gnädinger. Hanna 
Harter kümmert sich um das neue Amt 
Mitgliederpflege des Skiclubs Todtnau 
und Robin Fritz wurde als Beisitzer des 
Verwaltungsausschusses gewählt.
Patricia Behringer, Gerhard Reinbacher, 
Achim Franz, Sebastian Asal, Sebastian 
Thoma, Sina Jungel und Miriam Doll 
wurden in ihren Positionen bestätigt.

Termine – Am kommenden Samstag 
den 25. September findet das Vereinsfest 
auf der Schlegelbachhütte (bei gutem 
Wetter) statt. Brettlemarkt ist für Mitte 
November angesetzt, und eine Skiaus-
fahrt mit den Schülern ist für Dezember 
geplant – sofern es die Corona- Regeln 
zulassen. 
Am Ende bedankte sich der 1. Vor-
stand Daniel Herrmann bei allen Ver-
einsmitgliedern, Kassenprüfer und den 
Neu-Gewählten und Im-Amt-Bestä-
tigten für ihre tatkräftige Unterstützung, 
ohne die ein solcher Erfolg auf breiter 
Ebene nicht möglich wäre. 

Vereinsfest auf der 
Schlägelbachhütte
Am morgigen Samstag, den 25. Sep-
tember 2021 veranstaltet der Skiclub 
Todtnau für seine Mitglieder und be-
freundete Vereine ab 12.00 Uhr ein Ver-
einsfest auf der Schlägelbachhütte. Jeder 
ist herzlich willkommen, sei es zu Fuß 
oder per Mountainbike.
Es wird ebenfalls eine kleine Wande-
rung über Hasenhorn – Bernauer Kreuz 
– Oberer Silberbergweg bis zur Schlägel-
bachhütte angeboten. Für Interessierte 
ist Treffpunkt um 10.00 Uhr am Haus 
des Gastes. Euer Tourenführer Robin 
Fritz freut sich über eine rege Teilnahme 
an der Wanderung.
Auf der Hütte wird Familie Reinbacher 
uns wieder mit leckeren Speisen und 
Getränken verköstigen.
Wer sicher weiß, dass er kommt, bitte 
über sport-alpin@skiclub-todtnau.de 
anmelden. Kurzentschlossene dürfen 
natürlich auch sehr gerne ohne Anmel-
dung kommen. Es gelten die aktuellen 
Corona-Bestimmungen (Zutritt zur 
Hütte nur mit Mund-Nasen-Schutz).
Achtung: Das Fest findet lediglich bei 
schönem Wetter und im Freien statt. 
Eine Absage aufgrund des Wetters wer-
den wir euch rechtzeitig per E-Mail und 
auf der Homepage mitteilen. Wir freuen 
uns über eine rege Teilnahme.

Fit in die Wintersai-
son starten
Am letzten Montag sind wir erfolgreich 
in die Hallensaison gestartet – begeistert 
konnten Kinder und Jugendliche endlich 
wieder gemeinsam trainieren. Zeiten für 
das Hallentraining für Kinder- und Ju-
gendliche in der Silberberghalle immer 
montags:

• 17.00 –18.00 Uhr: für Kinder ab 6 bis 
10 Jahre bei Janik Findling und Romi/
Lina Herrmann
• 18.00 – 19.30 Uhr: für Jugendliche ab 
11 Jahre bei Markus Becker und Janik 
Findling

Alle TrainerInnen freuen sich, wenn ihr 
Trainingsangebot begeistert angenom-
men wird. Einfach vorbei kommen und 
Spaß haben!
Es gelten die Hygienemaßnahmen der 
aktuellen Corona-Bestimmungen. Bitte 
beachtet die separaten Informationen 
auf der Homepage des Skiclubs Todtnau 
1891 e.V.

Ernst Asal, geehrt für 70 Jahre Mitgliedschaft und Daniel Herrmann, 1. Vorstand


